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Stereo Tonabnehmer System 

für akustische oder klassische Gitarren 

 
  

Für Schallloch Durchmesser 
Klassik (SH PF-C) = 83 bis 88mm 
Akustik (SH PF-A) = 96 bis 108mm 
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Vielen Dank für Ihr Interesse an diesem Produkt! 
Bevor Sie das Produkt in Betrieb nehmen, lesen Sie bitte alle Punkte dieser Bedienungsanleitung sorgfältig durch, um das 

Gerät bestmöglich zu bedienen. Lesen Sie unbedingt alle Sicherheitshinweise gründlich durch, und befolgen Sie alle 

Hinweise, um Gefahren vorzubeugen.  

Weiterführende und ggf. aktuellere Information gibt es auf unserer Webseite. Dort können auch Anleitungen in anderen 

Sprachen geladen werden!  

Sollten dennoch Fragen bestehen, kontaktieren Sie uns unter: http://www.shadow-electronics.com 

 Wichtige Sicherheitshinweise 
 Verwahren Sie diese Anleitung gut auf, um im Bedarfsfall darauf zurückgreifen zu können. 
 Öffnen Sie nicht das Gerät. Es befinden sich keine Teile zum Selber-Reparieren oder Warten im Inneren des Gerätes.  

Ausnahme: Der Akku (Wiederaufladbare Batterie). Wenden Sie sich mit allen Fragen, die Service und Reparatur betreffen, an Ihren Händler oder 
Servicepartner. Somit stellen Sie die Betriebssicherheit der Geräte sicher. 

 Öffnen oder beschädigen Sie auf keinen Fall den Akku. Folgen Sie den Sicherheitsanweisungen im Verlaufe dieser Anleitung. 
 Setzen Sie das Gerät keiner Feuchtigkeit oder starken Erschütterungen aus. 
 Durch nicht autorisierte technische Veränderungen erlischt sofort die Erlaubnis zur Inbetriebnahme. 
 Das Gerät erfüllt alle technischen Anforderungen zur Zertifizierung von CE. 

WEEE - Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 

 Alle Elektro- und Elektronikgeräte sind getrennt vom allgemeinen Hausmüll über dafür staatlich vorgesehene Stellen zu entsorgen. 
 Die sachgemäße Entsorgung und die getrennte Sammlung von Altgeräten dienen der Vorbeugung von potentiellen Umwelt- und Gesundheitsschäden. 
 Sie sind eine Voraussetzung für die Wiederverwendung und das Recycling gebrauchter Elektro- und Elektronikgeräte. 
 Ausführliche Informationen zur Entsorgung Ihrer Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Kommune, Ihrem Müllentsorgungsdienst, dem Fachhändler, bei dem 

Sie das Produkt erworben haben, oder Ihrem Vertriebsansprechpartner. 

Hinweise gemäß Batterieverordnung 

 Sie sind gesetzlich verpflichtet, Batterien und Akkus zurückzugeben. Sie können diese nach Gebrauch in unserer Verkaufsstelle, in einer kommunalen 
Sammelstelle oder auch im Handel vor Ort zurückgeben.  

 Schadstoffhaltige Batterien sind mit einem Zeichen, bestehend aus einer durchgestrichenen Mülltonne und dem chemischen Symbol (Cd, Hg oder Pb) 
des für die Einstufung als schadstoffhaltig ausschlaggebenden Schwermetalls, versehen. 

Sicherheitshinweise für Lithium-Ionen-Akkus 

 Den Akku nur mit einem speziellen Lithium Ionen Akkuladegerät oder mit dem PanaFlex laden.  
 Setzen Sie den Akku keinen hohen Temperaturen oder offenem Feuer aus. Das kann den Akku beschädigen. 
 Versuchen Sie niemals, den Akku zu öffnen und nehmen Sie auch keine äußerlichen Veränderungen vor. 
 Achten Sie darauf, dass die Kontakte des Akkus nicht versehentlich durch Metallgegenstände wie Schlüssel oder Saiten, etc. kurzgeschlossen werden. 
 Bitte beachten Sie diese Warnhinweise unbedingt, anderenfalls können aus dem Akku ätzende Flüssigkeiten austreten, er kann überhitzen oder 

explodieren oder es können andere Schäden am Akku auftreten. 
 Laden Sie den Akku vor der ersten Verwendung auf, oder wenn der Akku längere Zeit nicht mehr verwendet wurde. 
 Die Raumtemperatur sollte während des Aufladens der Batterie zwischen 0–40 °C liegen, da sich die Batterie sonst nicht vollständig auflädt oder nicht 

ordnungsgemäß funktioniert. 
 Der Akku ist mit einer Schutzschaltung (PCB) ausgestattet. Diese schützt vor:  

o Überladung der Zellen (Explosionsgefahr) 
o Tiefentladung der Zellen (Zerstörung der Zellen) 
o Zerstörung der Zellen durch Kurzschluss  
o Verpolung oder falschem Laden  

 Beachten Sie das in Ihrem Land geltende Recht für die Entsorgung des Akkus! 

 

 

 

 

 

WEEE 
Reg. Nr.: DE 42527131 

Irrtum und Änderungen vorbehalten! 

Technische Daten 

• Netzgerät / Ladegerät 100-240VAC 50/60Hz 5V*
1
 mit 3 Adaptern für US, UK und Europa und 5V Ausgang. 

• USB Kabel USB Typ A auf Typ Micro B 
• LI-ION Akku Handelsüblicher Lithium Ionen Akku mit 3.7V und ca. 1100mA/h. Reicht für ca. 100 Stunden Betrieb! 
• Tonabnehmer Stereo NanoFlex® (PanaFlex) für einen Saitenabstand von 11mm (Akustik-Git.) oder 11.8mm (Klassik-Git.) 
• Eingang Aktiver Stereo PanaFlex mit 3 Pin Stecker 
• Ausgang Stereo Endpin 6.3mm mit Schaltkontakt 
• Ausgangsimpedanz ca. 6kOhm 

 Sollte sich das Gerät wegen irgendwelchen Störungen nicht mehr bedienen lassen, so entfernen Sie kurzzeitig den Akku! ( = RESET) 

Zubehör 

• 3.7V LI-ION Akku 1050 bis 1200ma/h 
• Stereo PanaFlex Tonabnehmer (Akustik oder Klassik), ggf. mit einer Auswahl an Stegen sowie Montagematerial 
• 5V USB Ladegerät mit USB Ladekabel (Type A auf Micro B) 
• Stereo Endpin Kabel mit Schaltkontakt auf 4-pin Nylon Stecker 

*1 Zum Laden kann auch ein anderes passendes 5V USB-Ladegerät verwendet werden. 

 Das Ladegerät kann bauartbedingt ein leichtes Pfeifen absondern. Das ist normal und keine Fehlfunktion.  



SHADOW PANAFLEX  Bedienungsanleitung DEUTSCH 

http://shadow-electronics.com © Shadow Elektroakustik, Peter-Haendel-Str. 2, DE-91334 Hemhofen / Germany Seite 3/4 

Endpin-Buchse

Gurt-Knopf

BeilagscheibeInnenmutter

SechskantmutterBeilagscheibe

Gitarrendecke

Gitarrenboden

Klotz

Bedienelemente   

 

 

 VOLUME: Lautstärke Regler 

 PAN: Panorama Regler 

 BT-T: Kombinierter Bass / Treble Regler für die hohen Saiten 

 BT-B: Kombinierter Bass / Treble Regler für die tiefen Saiten 

 Phase / Mute 

 MINI-USB Eingang zum Laden des Akkus 

 CHARGE LED: Mehrfarbige Ladezustandsanzeige 

 TUNER Ton-Anzeige 

 TUNER Kontroll-Leds 

 TUNER ON/OFF Taster 

 Kontroll-LED (Betriebszustandsanzeige) 

 Seite links: LI-ION Batteriefach 

 Unterseite: Anschluss für Tonabnehmer- und Endpin-Kabel 

Einbau des PanaFlex Tonabnehmers 

Bevor Sie den Tonabnehmer einbauen, prüfen Sie, ob der Saitenabstand grundsätzlich zum Tonabnehmer passt:  
o 11.8mm für klassische Gitarren mit Nylon Saiten. (Passt auch auf manchen Bariton-Gitarren!) 
o 11.0mm für akustische Gitarren mit Stahlsaiten. (Westerngitarren, etc.) 

 Wenn Sie nicht sicher sind, ob Sie die Umbauten fachgerecht durchführen können, wenden Sie sich bitte an einen Fachmann!  

 Beschädigte Tonabnehmer oder andere Teile, die durch unfachmännisches Hantieren beschädigt wurden, verlieren Sie den Garantieanspruch! 

• Lösen Sie die Saiten von der Gitarre und entfernen Sie die bisherige Stegeinlage der Gitarre. 

• Bohren Sie ein Loch mit 3,1 mm Durchmesser an der Ecke (D) der Basssaite des Stegschlitzes (B). Achten Sie darauf, das Loch in 
einem Winkel von 30-45° - siehe Abb.2 (D) - zur Instrumentendecke zu bohren. Beachten Sie hierbei den Verstrebungsverlauf der 
Instrumentendecke, um diese nicht unnötig zu beschädigen! Säubern Sie anschließend den Stegschlitz gründlich! 

• Führen Sie den Stereo Panaflex Tonabnehmer durch das gebohrte Loch im Steg und platzieren Sie den Tonabnehmer (C) im 
Stegschlitz, so dass die Aufschrift „NFX top“ nach oben zeigt.  

• Achten Sie darauf, dass die Unterseite der Stegeinlage absolut flach ist!  

• Abb.1: Die Installation des PanaFlex Tonabnehmers hebt die Saitenlage minimal an. 
Um den ursprünglichen Saitenabstand wiederherzustellen, schleifen Sie einfach die 
Unterseite der Stegeinlage (A) um ca. 0,8 mm ab. Setzen Sie die Stegeinlage wieder in 
den Stegschlitz (B) und sichern Sie diese vorläufig mit einem Klebeband.  

• Abb.2: Falls vorhanden, befestigen Sie mit Hilfe des mitgelieferten 
Single-Kabelhalters (F) das Tonabnehmerkabel an der Unterseite 
der Gitarrendecke möglichst nahe der Bohrung (D).  

• Die Befestigung des Kabelhalters (F) schützt vor bizarren 
Akustikgeräuschen (Feedback, Klirren, usw.).  

• Zusätzlich sollten Sie das Kabel (E) am Ausgang (D) mit einer 
Klebe-Masse gegen Vibrationen fixieren. 

• Abb.3: Beim Wiederaufziehen der Saiten, achten Sie darauf, dass 
der Steg nicht nach vorne gedrückt wird. Ggf. drücken Sie ihn in 
die richtige Position. Ansonsten leidet die Soundqualität und es 
kann zu Feedback kommen! 

Einbau der Endpin-Buchse 

• Lösen und entfernen Sie die Saiten und ziehen den Gurtpin heraus.  

• Erweitern Sie das Gurtpin-Loch auf eine Bohrung mit 12,5mm 
Durchmesser für den mitgelieferten Endpin.  

• Abb.4: Entfernen Sie den Gurt-Knopf, Sechskantmutter und 
Beilagscheibe. 

• Abb.5: Bauen Sie den Endpin ein. Achten Sie auf die Beilagscheibe! 

• Drehen Sie dabei die Innenmutter in die Position, bis das breitere Ende mit der Zarge fast 
eben ist. (Abb.5, Pfeil). Dann schrauben Sie die Sechskantmutter fest. Dabei sollten Sie 
einen kleinen Schraubenzieher zum Kontern in die seitlichen Löcher stecken, um den 
Endpin gegen Verdrehen zu schützen.  

• Zum Schluss schrauben Sie noch den Gurtknopf fest. 

 Verlegen Sie die Kabel so, dass keine Störgeräusche durch Vibration auftreten können!  

Abb.1 

Abb.2 

Abb.3 

Abb.4 

Abb.5 
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Beim Hantieren mit LI-ION Akkus beachten Sie 
bitte unbedingt die Sicherheitshinweise! 

 

Einbau des PanaFlex Vorverstärkers 

• Sie können den PanaFlex Schallloch Preamp mit den mitgelieferten Klebebändern soweit anpassen, dass er optimal im Schallloch 
sitzt. Dabei sollte er nicht so locker sitzen, dass er von alleine herausfällt, oder viel zu fest in das Schallloch gepresst werden, so 
dass es zu Beschädigungen kommt! 

Einsetzen / Wechseln des LI-ION Akkus 

Der PanaFlex verwendet einen sehr gängigen und handelsüblichen 3.7V Lithium-Ionen-Akku, ähnlich z.B. 
des Typs NP60. Normalerweise wird der AKKU nur bei Defekt oder mangelnder Kapazität ausgetauscht! 
• Dazu ist der PanaFlex aus der Gitarre zu entnehmen (Achten Sie auf die Kabel!) und der seitliche 

Verschluss (A) zu öffnen (Flügel zusammendrücken). Danach kann der Akku herausgenommen werden.  
• Zum Einlegen des Akkus, achten Sie darauf, dass die Kontakte (B) des Akkus parallel zu den Kontakten 

im Inneren, also nach unten zeigen müssen. 
• Ein Verdrehen des Akkus kann das Gerät i.d.R. nicht beschädigen.  
• Verschließen Sie den Schacht mit dem Verschluss, so dass er einrastet.  

Akku Laden 

Der Akku hat eine Kapazität von ca. 1100mA/h. Damit reicht eine Ladung für ungefähr 100 Stunden. 

 Bei extrem tiefen oder hohen Temperaturen kann der Akku nicht seine volle Kapazität zur Verfügung stellen. 

 Der Akku kann immer geladen werden, also auch, wenn er noch nicht ganz entladen ist. Im Stand-by Betrieb (Gerät = Aus) wird der Akku 

minimal entladen. Einen Memory Effekt gibt es im Gegensatz zu Ni-Mh Akkus nicht. Den Akku nur bei normaler Raumtemperatur laden. 

Die Ladung des Akkus wird periodisch überprüft. Unterschreitet sie einen gewissen Wert, blitzt die Kontroll-LED (11) ab und zu in 
Rot auf. Wird der Ladezustand kritischer, blinkt es häufiger. Dann sollte der Akku baldmöglichst geladen werden! 

• LADEN: Schließen Sie das USB Ladekabel an die USB Buchse (6) und dem mitgelieferten USB Ladegerät an. 

o Das Einstecken des USB Kabels in die USB Ladebuchse schaltet den PanaFlex aus! 
o Die Ladedauer beträgt bis zu 6 Std. Bei sehr leeren oder alten Akkus kann es auch darüber hinaus andauern. 
o Der Lade Status wird mit der Charge LED (7) angezeigt: 

Weiß Purpur Cyan Blau 

Schnell- oder Vor-Laden Laden Fertig Fehler! 
Je nach Zustand des Akkus! Bei geladenem Akku, kann der Status zwischen 

„Laden“ und „Fertig“ hin- und herschalten. 
Der Akku ist voll aufgeladen. z.B. fehlt der Akku oder ist defekt. 

 Während des Ladens wird das Gerät automatisch abgeschaltet! 

• EINSCHALTEN I:  

o Der PanaFlex schaltet sich ein, sobald Sie ein Kabel in den Endpin einstecken.  

• EINSCHALTEN II: Alternativ kann der Tuner, auch wenn kein Kabel eingesteckt ist, eingeschaltet werden: 

o Drücken Sie die Taste TUNER ON/OFF (10), um den Tuner ein- oder auszuschalten.  

 Kommt für ca. 90 Sekunden kein Signal, schaltet sich der PanaFlex selbsttätig aus, um den Akku zu schonen. 

• AUSSCHALTEN 

o Ziehen Sie den Stecker, um den PanaFlex wieder auszuschalten! 

• TUNER ON/OFF (10): Drücken Sie die Taste, um das Stimmgerät ein- oder auszuschalten. 

o Das Tuner Display (8) zeigt den gespielten Ton an.  
o Die LEDs (9) HI und LO zeigen an, wenn der Ton noch zu hoch oder zu tief ist.  
o Erst wenn die OK LED leuchtet, ist die Saite richtig gestimmt. 

 Während der Tuner an ist, wird das Gerät stummgeschaltet (Mute).  

 Ist der Tuner für ca. 90 Sekunden inaktiv, schaltet das Gerät in den Energiesparmodus: Punkt im Display blinkt. 

• PHASE (5): Drücken Sie jeweils kurz auf die Taste, um die Phase zu drehen. Das kann Feedback u.U. verhindern! 
Dabei leuchtet die Kontroll-LED je nach positiver oder negativer Phasenlage für einen Moment rot oder grün auf. 

• MUTE (5): (Stummschaltung) Drücken Sie die Taste so lange, bis die Kontroll-LED in der Farbe „Cyan“ leuchtet. Drücken Sie die 
Taste (5) einfach noch einmal, um die Stummschaltung aufzuheben. 

• VOLUME REGLER (1): Hiermit stellen Sie die gewünschte Lautstärke ein. Sie sollte für den Normal-Betrieb nicht zu gering 
eingestellt werden, um den optimalen Headroom auszunutzen! 

• PAN REGLER (2): Bestimmt stufenlos die Breite des Effekts von Mono bis Stereo. (Abb.7) 

 Dazu muss der PanaFlex an einen Stereoverstärker (oder Mischpult) angeschlossen sein. Hierzu 

verwenden Sie ein sogenanntes Y-Kabel mit einem Stereostecker (an PanaFlex) und 2 Mono-

Steckern (am Mischpult). Verwenden Sie nur ein Monokabel (am Mono-Verstärker) dann sollten Sie 

den PAN-Regler auch nach links drehen (Mono)! 

• BT-T REGLER (3): Regelt den Klang für die unteren Saiten. (Abb.8) 
In der Mittenstellung ist weder Bass noch Treble angehoben.  

o Zur einen Seite wird der Bass (A) hinzugedreht, ohne den Anteil der Höhen 
weiter zu verringern.  

o Zur anderen Seite (B) werden nur die Höhen angehoben, ohne den Bass weiter zu verringern.  

• BT-B REGLER (4): Funktioniert wie der BT-T Regler. Dieser regelt den Klang für die tiefer klingenden Saiten. 

Abb.7 

Abb.8 

Abb.6 


